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Ämlgblall zur Laibacher Zeiluilg Rr. 2W.
Mttwoch. den 5. September 1883.

6683-1) Grkenntai«. Nr. 7794

da» ?" ! Namen Sr, Majestät des Kaisers hat
aericki. ?"'desgcricht in Laibach als Press«
zu w / . " l Antrag dcr l. l. Staatsanwaltschaft
' " lNecht erkannt: !

i n ^ e r I n h a i t der in der Nummer 121 der
d n M i ^ ' " slovcuischer Sprache erscheinenden
188? c Zeitschrift „Lluveuoo" vom 28. August
mil >. °Ä ^ " zweiten Seite enthaltenen Notiz
nend n w " ' ^ ' ^ " " ^ ' 27.av^u8ta«. begin-
D . «^ukol «o iu^o" und endend Mlt

obi«.!., ^ ' o ^ di bilo « 8 ! " begründe den
die ü s " ' ^ b e s t a n d des Vergehens gegen
Et, G ' ^° ^"h° und Ordnung nach § 300

und 493 S ? ^ benmach zufolge dcr 83 489
antualtsckns/.', c'-"' bic von dcr l. l. Staats«
121 d,r i) Ä " ^ ^ Beschlagnahme dcr Nummer
gust i?^?'tsä'l'ft ^ ^ ^ ^ . . ^ , „ 28. Au»
<j? d,8 w bestätiget und gcmäh dcr 8s 36 und
Ar « w ^ ' M c t z c s vom 17. Dezember 1862,
derl^l ^ ^ >"" 1863. die Wcitervcrbreituug
lcl,l ' Verboten, auf Vernichtung der mit Be»
H. .2, belegte« Exemplare derselben und auf
oemorung des Satzes des beanständeten Artikels

Laibach am 1. September 1883.

(3849-2) Goncnr«-Äu»s<kreibun8. Nr. 5008.

Etr<i^"l ^^"beschung einer in der l. l. Männer-
H nsanstalt zu Laibach erledigten definitiven
G I^^naufseherstelle erster Classe mit dem
A 2 ^ " M c h " ^ ^ ^ ^ ^ ^ 25proc.
ni^i""^^ulage, dann dem Gennssc der kascrn-
für f ,?^^^^"kunft nebst Service, jedoch nur
läqlick.'.^^." ^'^ Aufsehers, dein Bezüge einer
yMchcn Vrolportlon von 840 Gramm und der
M ^ . , " " h Maßgabe der bestehenden Unifor-

bann zur Besehnng der hie-
Geln^ Erledigung tonnneuden provisorischen
G ""?"'°Auf,eherstelle zweiter Classe mit dem
Ac ^ ". Brücher 260 fl. ö. W. und 25proc.

uvttlltszlllage nebst obigen Nebcncmolmncntcn
' " h,enut der Concurs ausgeschrieben.

Gewi' ^ " ^ " ' " ' l)"ben ihre gehörig belegten
N H " « " Schweifung dcr vorgeschriebenen
"sordmnsse, als: des Lebensalters (nicht über
N ^ ? ^ ' ^ " " ' ^chlndhcit, des unbescholtenen
N ^ " ? ' der Kenntnis der Gegenstände des
"ol^schulunterrichtes und der beiden Laudes-
Vrachen w>mc allfälliger Kenntnis eines Gewerbes
und des dnrch Militärdieustleistung bearündelcn
Anspruches auf eine Anstellung i,n Civil-Staats"
Dienste,

binnen dre i Wochen,
^°m 8. September 1883 an gerechnet, bei der
Ul'Migtcn t. k. Staatsanwaltschaft zu überreichen,
ein« ^ " ' ' " " angestellte Gefangenanfseher hat
' " ' «nzahrige probeweise Dienstleistung zurück.
e" e ü ' . ' " ° " " ^ " s t «a« erprobter Befähigung
^'"e dcstnllwe Ernennung erfolgt. ^ " "

Laibach am 30. August 1883.

^ , K. k. Staatsanwaltschaft.

^ 6 ^ 3 ) Nr^3068?

^icitution».tlerl»nnlllunll.
9 n .? ' "^ .2-September 1883. vormittags
PrX. '» ? ^ ' d'^"« t. k. Landcsgerichts-
we« , ^ ^ ' ^ " ^ l i c h c Licitationsvcrhandlung
halll n ^ ^ ^ ^ " ' l l der Berpflcgnng sür die
bricht °,dcz h.csigcn t. k. städt.-deleg Bezirks-
^ ^ 1 8 8 ° « ^ IW4 und allfälli/auch
besser, w ^ . ' ."^t Nc.n.guug und Aus-

""d Bettwäsche, dann
w"zu H . . s^lierslrohcs vor sich gehen,
, H ^ U.bernahmslustigc ^ ^ ^ ' ^ i ^ U ^ ^

^aibllch am 21, August 1883.

«. l . Uaudesgerichts-Priisidium.

(3790-3) Eoncur«au»sHreibun«. Nr. 4786.
Nie Bezirlshebammeustellc in Heil. Kreuz,

Gemeinde Moräutsch, mit einer jährlichen Ne-
muncration von 31 fl. 50 kr. ans der Bezirks»
cassc Littai, ist in Erledigung gekommen.

Die Bewerberinnen haben ihre mit dem
Diplome belegten Gesuche

b is 15. September l. I .
anhcr vorzulegen.

K. l. Bczirtshauptmannschast in Littai, am
22. August 1883.

Dcr l. t. Bczlrlshauptmann: G r ^ l ^ m . ?.

(3882-1) ^unämackunll- Nr. 10568.
Laut hohen Handclsm>nisterial»Erlasscs vom

1«. August d. I . , Z. 29 557, sind Neben, gleich,
viel, ob dieselben zum Verpflanzen geeignet
sind oder nicht, sowie alle sonstigen Theile des
Wcinstocü's, insbesondere auch Nebenblätter,
ferner ansgerissene Wciustöclc, trockenes Red»
hoiz, Kompost. Düngercrde, gebrauchte Wein-
pfähle und Weinstuben voll dcr Einfuhr in
Deutschland ciuögcschlosscn.

Die Einfuhr vo„ Tafeltrauben, Trauben
der Weinlese und Trestern ist nur gestattet, wenn

1) zur Verpackung dcr Trauben leine
Nebenblätter ve»wendet sind;

2.) die Tascltraubcn in wohlverwahrten
und dennoch leicht zu durchsuchenden Schachteln,
Kisten oder Körben;

3) die Trauben dcr Weinlese eingestampft
in gut verschlossenen Fässern, welche einen Raum»
gchalt vou wcniljsteus 5 Hektoliter halicn, und
derartig gereinigt sind, dass sie kein Thcilchcn
von Erde oder Nebe an sich tragen;

4.) die Treslcr in gut verschlossenen Kisten
oder Fässern sich befinden.

Die Einfuhr aller nicht zur Kategorie dcr
Nebe gehörigen Pflänzlinge, Stränchcr und
sonstigen Vcgetabillcn. welche aus Pslanzschulen,
Gärten oder Gewächshäusern stammen, darf
nur unter der Bedingung stattfinden, dass diese
Gegenstände fest, jedoch dergestalt verpackt sind.
dajs sie die nöthigen Untersuchungen gestatten,
sowie mit einer Ertläruug dcS Absenders und
mit einer aus der Ertlärung eincö amtlichen
Sachverständige!! bcnchcuden Bescheinigung der
zuständigen Behörde vcrschcu sein, aus welcher
hervorgeht:

!i) dajs die Gegenstände von einer Bodcnflächc
(einer offenen oder umfriedigten Pflanzung)
stammen, die von jedem Wcinstockc durch
einen Zwlschcnraum von wenigstens zwanzig
Meter oder durch ein anderes Hindernis
gclrcnnt ist, welches nach dem Urtheile der
zuständigen Behörde ein Zusammentreffen
dcr Wurzeln ausschließt;

b) dafs jene Boocnfläche fclbst leinen Wein-
stock enthält;

c) dass auf dclsclbcn leine Niederlage von
Reben sich befindet;

6) dass, wenn auf derselben von der Ncblaus
befallene Wurzclstöckc sich bcfuuden haben,
eine gänzliche Ausrottung dcr letzteren,
ferner wiederholte Dcsinfectionen nnd drei
Jahre lang Untersuchungen erfolgt sind.
welche die vollständige Bcrnichluug des
Iufcctcs und der Wurzeln verbürgen.
Die obengdachte Erklärung des Absenders

muss
I. bescheinigen, dass dcr Inhalt der Sen»

dung vollsländig aus seiner eigenen
Gartcnanlage stammt;

I I . den letzten Bestimmungsort u, d die
Adresse des Empfängers angcbeu;

III. ausdrücklich besMigcn, dass die Sendung
Neben nicht enthält;

IV. angeben, ob die Sendung Pflanzen mit
Erballen enthält;

V. die Unterschrift des Absenders tragen.
Was zur öffentlichen iteuulnis gebracht

wird.
Trieft, den 2. September 1883.

K. l . Postdirection fttr Trieft, Küstenland und
5traiu.

(3824-2) slilulansanL. Nr. 90.

An der l. l . Lehrerinnen-Bilduttgsllnstalt
sammt Ucbungsschule zu Laibach beginnt das
Schuljahr 1883/81 mit dem heil. Geistamte

am 17. Sep tembe r .
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schülerinnen findet am 13. , 14. und
15. September nachmittags in der Dirco
tiunslanzlei dcr l. t. Lchrer-Biloungsanstalt statt.

An diesen und den nächstfolljcuden Tagen
werden auch alle Wiedcrholungo«, Nachtrags«
und Aufnahmsprüfungcn abgehalten werden.

Zur Aufnahme in den ersten Jahrgang
wird nebst physischer Tüchtigkeit, sittlicher Un°
bcjcholtcnhcit und einer enlsprechcudrn Vorbil-
dung in der Negel das zurückgelegte 15. Lebens»
jähr gefordert. Der Nachweis dcr einsprechenden
Vmbildung wird durch eine strenge Ausuahms»
Prüfung geliefert. Diese erstreckt sich im allgc»
meinen auf jene Lehrgcgcnstände, welche in der
Bürgerschule obligat gelehrt welden. Bewerbe-
rimicu mit musikalischen Borleuutnissrn werden
bei der Aujuahmc vorzugsweise belücksichtigct.

Bei der Anmeldung ist beizubringen: »)
^ das zuletzt erworbene Schulzcugnis; li) der Tauf«
und Geburtsschein; o) ein Gesundheitszeugnis.

Dcr zweite und vierte Jahrgang dcr
Lchrerinncn-BildunaMnslalt werden m diesem
Schuljahre nicht bestehen.

Jene Schülerinnen, welche in die erste Classe
der Ucbungischulc ciuzutretcn wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stell»

^Vertreter unter Vorweisung des Taus- und
Geburtsscheines zu melden; in die zweite, dritte

! und vierte Classe findet leine Neuaufuahme statt.
Auch die dcr Anstalt bereits ungehörigen

Zögliugc und Schülerinnen muffen sich längstens
bis 15. September persönlich oder schriftlich
melden.

Laibach an, 28. August 1883.
Direction der l . t. Lehrerinnen-lvildungs-

anstalt.

(3823-2) sckulansung. Nr. 207.
An der l. l. Lchrer»Bildungsaustalt sammt

Urbungöschulc zu Lmbach beginnt das Schuljahr
1883/84 mit dein heil, Gcistamte

am 17. September .
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schüler findet am 13., 14. und 15ten
September vormi t tags in dcr Directions»
kauzlci statt.

Au diesen und den nächstfolgenden Tagen
werden auch alle Wiederholung«», Nachtrags«
uud Aufnllhmsprüfungcn abgehalten werden.

Znr Aufnahme in den ersten Jahrgang
wird nebst physischer Tüchtigkeit, sittlicher Un»
bcschultcnheit und einer cnt>plechcuoen Vcrbil»
dung in der Regel das zurückgelegte 15. Lebens»
jähr gefordert.

Der Nachweis der cnlfprechcndcn Vorbil»
dung wird durch eine strenge Aufnahmsprüfung
gelicscrt. Diese erstreckt sich im allgemeinen auf
jene Lehrgegenslänoc, welche in der Bürgerschule
obligat gelehrt werden. Bewerber mit musilali'
scher Vorbildung werden bei dcr Ausnahme
vorzugsweise berücksichtiget.

Bei dcr Anmeldung ist beizubringen: a)
das zuletzt erworbene Schulzcugnis; d) dcr
Tauf- uud Gcburtöscheiu; e) ein Gesundhcits-
zcuguis.

Jene Schüler, welche in die erste Classe
der Ucbuugsschulc einzutreten wüuschcu, haben
sich in Begleitung ihrer Eltcru ober deren
Stellvertreter uutcr Vorweisung des Taus» und
Geburtsscheines zu melden; in die zweite, diütc
uud vierte Classe findet leine Neuaufnahme statt.

Auch die dcr Anstalt bereits aiM-hurinen
Zöglinge und Schüler müssen sich laügUcus
bis 15. September persönlich oder schema)
melden.

Laibach am 28. August 1883.
Direction der l . l . Lehrer-Bildungsanftnlt.

(3859—2) Kunämalimnz. Nr. 10439.

M i t 15. S e p t e m b e r l. I . wird daS
l. l. Postamt in Pöscnborf aufgelassen und die
Poststatiou am 16. S e p t e m b e r l. I . nach
Weixelburg übertragen werden.

Hicvon wird das corrcspondierende Publi»
cum in die Kenntnis gesetzt.

Trieft am 31. August 1883.
Von dcr l . l . Postdirection.

(3878-1) sckutnnfan«.

An dem k. f. Staats» Untergymnasium zu
Krainburg beginnt das neue Schuljahr 1883,84

am M o n t a g , den 1? S e p t e m b e r
mit dem heil. Gcistamte.

Diescsmal werden dort alle vier Classen
wieder eröffnet werden.

Neu eintretende Schüler haben sich in Ve«
glcitnng ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
nnd vcrfehcn mit dem Taufscheine und den
Schul̂ cuanisscn am 14. oder 15, September
bei dcr Gymnasialdirection zu melden und die
Ausnahmötaze von 2 fl. 10 kr. nebst dem Lehr«
miltelbeitrage von 1 fl zu erlegen.

Auch die andern diesem Gymnasium bereits
angehörenden Schüler haben sich längstens bis
zum 16. September zn melden uud den Lehr»
mittelbcitrag von 1 fl. zu entrichten.

Die Aufnahmsprüfuug sür die erste Classe
wird dort am 17. September abgehalten
werden.

Krainburg, den 3. September 1883.
Die l . l , Gymnasialdirection.

(3857-3) Hunäma<iiunll Nr. 12 660.

Bei der am 2. September 1883 nach dem
Vcrlosungsplane vorgenommenen Ziehung von
70 Losnummern des Lotterie«Anlehens dcr
Stadt Laibach sind gezogen worden:
Nr. 18554 mit dem Gewinne von 15000 fl.
„ 17 380 „ „ „ „ 2000, ,
„ 16681 600 „
„ 35769 „ ., „ „ 600 „
„ 6731? „ „ „ ., 600 ..

1069, 1398, 2015. 3374, 5265. 8375. 6927.
9363. 11208. 12517. 13348. 14101. 19408.
22351 22 669. 23M2. 23461. 23 919.24392,
24 76l 24980. 25628. 29017. 29 733. 32 615.
3477l, 35550. 35858. 35878. 37232.38702.
40982. 41966, 43 639, 44306. 45027,48094,
51415. 52092. 52854. 55 248, 55259.56232.
56309. 57163. 57587. 58573. 63298.64048,
65711. 66447, 67 302. 68 769. 69144.69 728.
70406. 70565. 70596. 71410. 72117. 72364,
73345, 73819. 74257, 74762 mit dem Ge-
winne von je 30 fl.

Von den bisher gezogenen Losen sind die
Nummer 27 083 mit dem Gewinne von 2000 fl.,
Nr. 45 330 mit dem Gewinne von 1500 fl..
Nr. 26163 mit dem Gewinne von 600 st.
Nr. 33 724 und 57436 je mit dem Gewinne
von 500 fl,. Nr. 999. 1152. 1487. 2204. 2513,
2524. 2538, 2643, 2987. 3109, 3575, " » ^ .
4683. 5615. 7978. 8284. 91^2. 9462. I03U«.
10683. 10868. 11205, 11253. N?«5 " 8 . ' 7 ,
11918, 12429. 12875. ^ 8 1 1 . 1 ^ 5 7 . 1 ^ 4 6 .
15801, 16 750. 17460. ' ^ 3 ^ . I8U7? 184^2.
1»51tt 1<^45 198<17 20U33. 21391, 21730.
2i719 24 420 24 609, 25 187, -55^6. ^n l,^»,
y«4ia' 5»7<»U2' 28104. 28845. 29621. 29 732,
tztl?' K^42 Z»!^, 34012. 34175,34329.
' A " ' "4?0>!)26U. 40100. 40 l.77. 44539.
446'2 44 781 46099. 46541. 48 715. 48885.
A . ; A 49b«6 5062l. 50 728. 50 735. 50 905.
^13"!)' 5142> 5,1487. 52 353. 59.856,60137.
«!)l4(i' 00 339. 61140. 62962. 63023, 64 454
U4!»2< «5 026. 67173. 70024. 72752. 74475
und 74801 mit dem Gewinne von je 30 st.
bisher noch nicht eingelöst worden.

Stadtmagistrat Laibach, den 2. Sept. 1833.

Dcr Bürgermeister: G r a s j e l l i m. p.
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Ä n z e i g e h l a l l.
(3808—2) Nr. 4157.

Uebertragung
dritter e<m. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Ruß
(durch Dr. Deu) M o . 164 fl. 88 lr.
sammt Anhang die mit dem Brscheioe vom
82. Ollober 1882, Z. 9115, auf den
11. Mai 1883 anberaumte dritte execu-
tive Feilbietung der dem Mart in Albrecht
in Nussdorf gehörigen, gerichtlich auf
241 f l . 50 lr. bewerteten Hälfte der
Realität Urb.-Nr. 25, Auszug 1193 aä
Gut Nussdorf auf den

2 6 . O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerlchtS mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Mai 1883.

(2667—2) Nr. 2799.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kapla von Debetsche Nr. 5 die executive
Versteigerung der dem minderj. Franz
Kapla von Debetsche gehörigen, gerichtlich
auf 50 st. geschätzten Realität Einl.'Nr. 80
ää Catastralgemeinde Tesence bewilliget
und hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale zu Sittich mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realltät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Echätzungs<
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
«erichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 26sten
Ju l i 1883.

(3715—2) Nr. 8247.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Marko Kofalt
von OsojM (als Cessionär des Johann
Klemenilö von Malinc) die executive Ver-
steigerung der dem Stefan Ivec von
Malme gehörigen, gerichtlich auf 310 fl.
geschätzten Realitäten uä Herrschaft Gott-
schee 8ud toi. 119 und 170 bewilliget
und hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, mit
dem Anhange angeordnet worden dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Scha-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Ulcitatlonscommission zu erlegen hat, sowle
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der dieSgerlchtlichen
Registratur clnn?schcn werden.

K l . Bezirksgericht Mütt l ing. am
27. Ju l i 1883.

(3755—2) Nr. 4418.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltmig der Llcllatious-

bedtngnissc wird die von Katharina Pe-
öauer von Sela bei Otawlz erstandene,
auf Namen des Johann Pcöauer von
Sela bei Otawiz vergewährte, im Grund-
buche der D.-R.-O.-Commcndll Tscher-
nembl Current.Nr. 132, Berg-Nr. 184,
195, 215, 219 vorkommende, gerichtlich
auf 160 fi. bewertete Realität

am 5. Oktober 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtslanzlel
an tu>n Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. Juni 1883.

(3567-2) Nr. 5363.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Ponllvar
von Pouschetsche wird die mit dem Be-
scheide vom 1. Februar 1883, Z. 779,
auf den 7. Juni l. I . angeordnet gewe-
sene dritte executive Feildletung der oem
Paul Ilersiö von MartinsbachHs.-Nr. 12
gehörigen Realität Lud Reclf.«Nr. 83,
Urb . -Nr . 95 aä Hallrrsteln mit dem
früheren Anhange auf den

1 1. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, htergerichts über-
ragen.

K. t. Bezirksgericht Loitfch, am 16ten
Juni 1883.

(3668—2) Nr. 2797.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ma«
rinöii von Sittich die executive Verstei«
gerung der dem Josef und der Ursula
Zleipah von Studenz gehörigen, gericht»
llch auf 2000 fl. geschätzten Realität Eini.-
Nr. 122 Catastralgemeinde Rodockendorf
bewilliget und hlezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. November
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange angeord-»
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Llcltationsbcdingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchsextract können in der oicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sitt ich, am
26. Ju l i 1883.

(3717—2) Nr. 8321.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Franz
von Mottling die exec. Versteigerung der
dem Marcus Pasiö von Draschiz Nr. 35
gehörigen, gerichtlich auf 690 st. geschätz-
ten Realität kä Steuergemeinde Drasch!»
Extr. - Nr. 36 bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. November
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 8 3 .
jcd^nal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalilät bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcltationsbedlngnlssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen lM ,
sowie das Schätzungsprototoll und dcr
Vrundbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
27. Ju l i 1883.

(3718—2) Nr. 8360.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Mottling (uom. des hohen l. l.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Mlto und Ianko Heral von Brasljevica
(letzterer durch den Vormund I u r Ba-
dovinac von Aadovince Nr. 5) gehörigen,
gerichtlich auf 650 st. geschätzten, der
Steuergemeinde Draschiz nud Extract»
Nr. 278 und 366 vorkommenden Reali»
täten bewilliget und hlczu drei Feilbletungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Ieilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der drillen aber auch unter
demfelben hiutangegeben werden.

Die Licltationsbedlnanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationöcommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte tonnen in der dies-
gertchtllchen Registratur eingesrhen werden.

K. l . Bezirksgericht Mött l ing, am
27. Ju l i 1883.

"(3642—2) Nr. 7931.

Erinnerung
an M a r g a r e t h J a k s a sen. von
Perbische Nr. 7, resp. deren unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Möttl ing

wird der Margarelh Ialßa sen. von Per-
bische Nr. 7, resp. deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wide? dieselben bei diesem
Gerichte Margareth Ialsa von Perbische
(durch den Machthaber Jakob Goloblö
von Semitsch Nr. 5) M o . Ersitzung s. A.
die Klage äo pra65. 17. Jul i 1883, Zahl
7931, überreicht, worüber die Tagsatzung
auf den

13. Ok tober 1883
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Friedrich Sapotnlt von Möttling als
Curator kä upturn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcgc einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehclfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
19. Ju l i 1883.

(2194—2) Nr. 4138.

Uebertragung
efecutiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 26. M
1883, Z. 2585, auf den 20. Ju l i , 2ist<"
August und den 21. September 1s°^
angeordnete erste, zweite und dritte el^
cutive Feilbietung der dem Andreas V''
drih von Gaöe Nr. 33 gehörigen Nealital
kä Herrschaft Wippach torn. XXIV, M
524, im Schätzwerte von 6710 fl. «M"
auf den

2 0. O k to b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
20. D e z e m b e r 1 3 6 3 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerW
mit dem frühern Anhange übertragt

K. k. Bezirksgericht Wippach, ""
16. Ju l i 1883.

(3687^^2) Nr7522S.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassen^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Tra"
tar von Skrovnik die exec. VersteigenW
der der Francisca Vutara von Sela li^
gehörigen, gerichtlich auf 500 f l . gcsW'
ten Realität im Grundbnche der He^
schuft Kroistnbach 8ud wm. Nr. b/"'
ieht Einlage-Nr. 147 der SteuergemeiM
Lakniz, bewilliget und hiezu drei Feilb^
tungs-Tagsatzungen, und zwar die er,"
auf den

19. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24. O k t o b e r
und die dritte auf-den

2 8. N o v e m b e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 M
im Amtslocale zu Nassenfuß mit dem «^
hange angeordnet worden, dass die Pfa""/
realität bei der eisten und zweiten F ^
bietung nur um oder über dem Schätzung^
wert, bei der dritten aber auch uw
demselben hintangegeben werden w ' l ,

Die Llcitationsbedingnisse, worn^
insbesondere jeder Licitant vor gemachte
Anbote ein 10procentiges Vadium ^
Handen der Licitationscommission zu ^
legen hat, sowie das Schätzungspro"^
und der Grundbuchsextract können w 7.̂
diesgerichtlichen Registratur eingesey
werden. ^

K. k. Bezirksgericht Nassenfuh, "'
3. August 1683. ^ ^

(3719—3) Nr. 6b8s<

Executive
Realitäten-Versteigerung'

Vom k. k. Bezirksgerichte Ourlr
wird bekannt gemacht: ^ , f

Es sei über Ansuchen der Maria V
von Paulusberg die executive Versteiget,
der dem Martin Ojstersel von Ster'^
reber gehörigen, gerichtlich auf ^ ^ y
geschätzten Realitäten Rectf.-Nr. ^ " t
Berg. Nr. 7 aä Thurnamhart ben"""
und hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzu""
und zwar die erste auf den

19. Sep tember ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . November 1 8 8 3 , ^ ,
jedesmal vormittags von 9 bis ^ h„et
Hiergerichts mit dem Anhange ange" ^
worden, dass die Pfandrealitäten ° ^
ersten und zweiten Feilbietung nur " ' ^c"
über dem Schätzungswert, bei d " ^ "
aber auch unter demselben hmtangru
werden. «orna^

Die Licitatlonsbedlngnisse, "> ^lN
insbesondere jeder Licitant vor gem ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu ^ ^ t ,
der Licitationscommission zu erleg ^
sowie die Echätzunasprotoloue " ^ ,
Grundbuchsextracte tünnen tu " ^ „ .
gerichtlichen Registratur einaeseyen ^ „

K. k. Bezirksgericht G u M " ,
28. Ju l i 1883.
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(3860-1) Nr. 29S0.

Executive

m i . ^ " ! k' k- Bezirksgerichte in Sittich
wlrd b.lannt gemacht:
nm.. . ^ "der Ansuchen des k. k. Steuer»
"«nee m Sittich die exec. Versteigerung
on der Theism Pisknr von Rodocken-
, Ä „ l ^ l i g e i l , gerichtlich aus 4018 st,
«schätzten Realität Einl.-Nr. 14 Catä-
>ualg.'!ne,l,de Rodockendurf bewilliget und
u d"n, " . ' ^ b i e t u n g s - Tagsatzungen,
"uo zwar die erste auf den
^ ^ . ^ . O k t o b e r ,
ble zweite auf den
„ ^ .. ^ 8. N o v e m b e r
und die dritte auf den
i ^ « ^ ' Dezember 1 8 8 3 ,
m ? ^mi t tags von 11 bis 12 Uhr,
" "mtslucule ' " Sittich mit dem An«

lMge angeordnet wmden, dass die Pfand-
l antat bei der ersten und zweiten Feil°
" nung nur um oder über dem Schä.
v >göw«t, bei der dritte.» aber auch
ty !? demselben hintangegeben werden

inkf. ? ^ licitationsbedingnisse, wornach
/ ^ ^ n d e r e jeder Licitant vor gemach,
den ^ "b"e .M! i0proc. Vadium zu Hau-
bil /^ ^^llationseommission zu erlegen
d" ' °")>c das Schätzungsftrotukoll und
. ?r ^rundbuchsextract können in der
Hcrichtlichen Registratur eingesehen

I? ^ ^ Bezirksgericht Sittich, am
^ . August 1883.

(^8Li^is Nr. 3024.

Executive
^ealitätenversteigerung.
Wird ^ '̂ k' Bezirksgerichte in Sittich

'"^be annt gemacht:
amtes i . " F . " ^"suchen des k.k. Steuer-
"ung d e ? ^ die executive Verstei.

budo ^ - ^ " ' Mart in ltaslelic von
N t z ^ ^ n gerichtlich ans 1200 f l .
Cataft? s ^ > t a t E in l . -N r . 14 der
unk^ ^"Mnde Viisendorf bewilliget
U n d ? ^ ' Feilbietungs-Tagsatzungen,
""l> zwar die erste auf den
>,. 1 1 . O k t o b e r ,
°'e zweite auf den
... 8. November
und die dritte auf den
z. 13. Dezember 1 8 8 3 ,

°^mal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
'"l Amtslocale in Sittich mit dem An-
^nge angeordnet worden, dass die Pfand-
^Uta t bei der ersten und zweiten Feil-

rmng nnr um oder über dem Schä-
lt ' ^ " e r t . bei der dritten aber auch
wird k ln^ve" hintangegeben werden

i„5l, 5^^ Licitationsbedingnisse, wornach
^sondere jeder Licitant vor gemach-
' " A n b o t e ein 10ftroc. Vadium zu

vanden der Licitationscommission zu er-
u,?^ ^^ ' ^""^ bas Schätznngsftrotot^ll
. 'o oer Grundbuchsextract können in der
^gerichtlichen Registratur eingesehen

^ K k. Bezirksgericht Sittich, am 16len
"Ugust 1883.

(3663^1) Nr. 5147.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
'"ud bekannt gemacht:
N . ^ k 5" "der Ansuchen des Anton
"ovak von Videm Nr. 35 die executive
w,. ^ ' U " g der dem Varthol. Znidarsiö
«u 220 ? Nr 14 gehörigen gerichtlich
de/ s, " >l- geschätzten, im Grundbuche

r ^atastalgemeiude Videm 8iid Einl.-
nnd s vorkommenden Realität bewilliget
Nr,, ^ ? ' ^ " i Feilbietungs-Tagsatzun.
U'". und zwar die erste auf den
dl> , ^ . . l 3 . O k t o b e r ,
"'^ zweite auf den
u„k >.' ^ .17- N o v e m b e r
""0 d,e dritte auf den

jedez . , . ^ D e z e m b e r 1 8 8 3 ,
^ t s ^ ^ " ' ' l t a g 3 um 10 Uhr. im
lj " ^ ' " " dem Anhange an-
bei d ^ ? ' ^ " ' ?"ss die Pfandrealität
"ur um Ä ^ " . . u n d zweiten Feilbietung

um oder über dem Schätzungswert.

bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grnndbuchsextract können in der
diesgerichtlichm Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
29. August 1883.

^ 3 7 4 1 ^ ^ ?ir?42697

Bekanntmachung.
Dem Johann Kaps von Altemnarlt

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbrlannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage ä6 pru.68. 21sten
Juni 1883, Z. 4269, des Georg Loretii
von Altenmartt Nr. 16 wegen 78 fl.
86 tr. Herr Peter Pelse von Tschernembl
als Curator aä return bestallt und diesem
der Klagsbeschclo, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

3. November 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. Juni 1883.
^ 3 W 2 ^ " i ) Nr. 2796.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Kozlevöar von Metnaj die executive Ver-
steigerung der dem Michael Markoviö
von Studenz gehörigen, gerichtlich auf
762 fl. geschahien Realität Urb.-Nr. 134
und 135, Suvp.-Band IV. toi. 196 aä
Herrschaft Sittich (Feldamt) bewillliget
und hiezu die dritte Feilbietungs-Tag-
satzung auf den

1 1 . O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, im
Amtslocale in Sittich mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbietung auch uuter dem
Schätzungswert hintangegeben werden
wird.

Die Licitatwnsbeoingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitations-Commission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 26sten
Juli 1883.

(3843—1) Nr. 4672.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wip'pach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Axsucheu der Kirche
S l . Marci in Wippach die executive Ver-
steigerung der dem Johann Skerl in
Wippach Nr. 138 gehörigen, gerichtlich
auf 350 fl, 222 ft.' 60 kr., 78 fl. 70 kr.
und 214 fl. 22 kr. geschätzten Realitäten
a.c1 Catastralgemeinde Wippach Eiulage-
Nr. 326, 327, 328 und 329 bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hierg erichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiteu Feilbietung nnr um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch untcr demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchscxtracle können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
24. August 1883.

l38 i3 -1) Nr. 6328.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procnratnr für Kram (in Vertretung
der Georg Stegu'schen Stlidentenstiftung)
M o . 194 ft. s. A. die mit dem Bescheide
vom 31. Dezember 1882, Z . 11011,
auf den 27. Jul i 1883 angeordneten
dritten execntiveu Feilbietung der dem
Anton Penko von Nadanjeselo gehörigen,
auf 520 fi. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 15'/,, Auszug 1442 aä Prem, auf

den 3. Dezember 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Ju l i 1883.

(3852—1) Nr. 4216.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des minderj.
Franz Zivic von Gradische die executive
Versteigerung der dem Johann Petluvsek
von Wippach Nr. 59 gehörigen, gericht»
lich auf 150 si. geschätzte» Realität aä
Calastralgemeinde W',ppach Einlage»
Nr. 151 bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs - Tagsatzungen, uud zwar die
erste auf den

2 5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. Oktober
und die dritte auf den

27. November 1 8 3 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zu Han«
den der Licitationscominisfion zu erlegen
hat, sowie das Schätzunasprotokoll und
der Grundbuchscxtract tönuen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
1. August 1883.

(3539—1) Nr. 3985.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Georg

Z a l a r von Rrparje.
Von dem l. t. Bezirksgerichte LaaS

wird dem unbekannt wo befindlichen
Georg Zalar von Reparje hiemll erinnert:

ES habe widcr ihn uei diesem Gerichte
Matthäus Beöaj von Ncparje die Klage
wegen Anerkennung des Eigenthums auf
die Realität Urb.-Nr. 243/239, Rectf..
Nr. 495 aä Grundbuch Nadlisel ein-
gebracht, worüber zur mi'mdllchcu Ver-
handlung die Taasatzung auf deu

14. November 18 83
vormittags angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
ist, so hat mau zu seiner Vertretung
und auf sline Gefahr und Kosten den
Herrn Gregor Lah von Laas als Curator
aä llctuiu bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dein auf-
gestellten Eurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden, und
der Geklagte, welchem es übrigens frei.
steht, seine Nechtsbehelfe auch deu, bcuamK
tcn Eurator an die Hand zu acbcn, sick
die aus einer Vtrabsämmma entstehende»,
Folgen selbst beizumesse,, haben wird.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 25sten
Mai 1883.

(3819—1) Nr. 2599.

Reassumimlng
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ior la wird
bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Matthäus
Gruden von Hotederschiz die mit dem
Bescheide vom 5. September 1882. Zahl
3023, auf den 18. Dezember 1882 an-
geordnet gewesene, jedoch mit dem Be-
scheide vom 27. November 1882, Zahl
4096, Mer le dritte executive Feilbietung
der den, Simon Higon von Lome gehö'
rigcn, im Grunobuche der Calastral-
gemeinde Lome. Grunobuchseiulage.Nr. 6,
7, 35 und 36 vorkommenden, gerichtlich
auf 5410 fi, bewerteten Realitäten wegen
schuldigen 260 st. s. A. im Reassumie-
rungswege auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
früh 10 Uhr, hlergerichts mit dem frü-
heren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Idr la , am 24sten
Juni 1883.

(3802—1) Nr. 4973.

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte Felstrlz wird

bekannt gemacht:
Es set über Ansuchen der Filicklllrchen«

vorstchung Parje (durch Dr . Deu) die
exec. Versteigerung der dem Anton Peulo
von Parje Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 1710 si. geschätzten Realität Orundb,-
Einl -Nr. 17 der Latastralgemelnde Parje
bewilliget und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsahungen. und zwar die erste auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26 O k t o b e r
und die dritte auf den

30. November 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

DieLlcitatlonsbedingnisse, wornach ins.
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Felstriz, am Uten
August 1883.

(3838—1) Nr. 3352.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Ior ia
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma Franz
Maly (durch Dr . Vajovic in Laibach)
die executive Versteigerung der dem Bar»
lhelmä M i d i i von Idr la Hs.-Nr. 124
gehörigen, gerichtlich auf 649 fi. 55 kr.
geschätzten, im Grnnobuchc der Herrschaft
Idr la 8ub Urb.-Nr. 116 eingetragenen
Hausrealilät bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

26 . November
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslllnzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfant'rcalllat
bei der ersten und zweite.. Feilbietun«
nur um oder übcr dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntanaegl'bcn werden wird.

Dle LicitalionSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilcml vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiun zu erlegen hat,
sowle das Gchätzunasprotololl und der
Grundbuchscxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, l . Vezlrlsgerlcht I ^ i » , am 7ten
August 1883.
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©in ober jtuei

Stubktznbt
fiiiben bei einer au&crft folibeu gaiiiiHc in @i'«a,
Cdjicfeftrtttörtfic SWv. 29, I. Storf (vis-k-vis
ber (Öciui'ibefcfyiitc), licbcüotfe Slufnnbme. 9(u3-
funft aus öcjäUigTcit im Riesigen J l e i t u n a s .

C o m p t o i r . (3884)

" Hole Be t tn
demjenigen, der oinoni allseitig gobildoton
Manne, dor doutschon und slavischen Spracho
mächtig, eino dauernde Stellung verschafft.
Gofälligo Anträge unter Chiffre „D.U. 6910"
(3706) an Eudolf Mosso, Prag . 3—3

Herren und Damen,
die gegen Erweis oinor kloiuon Gegongofäl-
ligkeit eino nou gogründote, schöne i l lu -
s t r i e r t e bollotristischo Zeitschrift (nebst der
Aussicht auf mehrere wortvollo Prämien^ ein
ganzes J a h r h i n d u r c h unentgoltlich zu
bwriohon wünschon, mögen ihre Adressen (mit
Angabo von Namen, Stand odor Charakter)
•insenden an dio Administration der „Illu-
strierten Blätter für Stadt und Land", Wion,
VIII., Alsorstrasse 47. (8858) 80—2

Transport. Obstdarre ,Phönix'
allseitig als zum Dörren

(Trocknen) von Obst, Kräutern,
Getreide, Fleisch (Fischen),
Consorvon etc. hinlänglich

praktisch erwiesen, bei 50°/o
Zeit- und 70°/? Brennmaterial-
Ersparnis , mit jodem Brenn-
material heizbar, zum Proiso
von 11. 100 bis ü. 168 liefert

dio k. k. priv. Maschinon-Fabrik von
K r a u s s & Comp. , W i e n (WUhrlng) .

(3791) 10 -2

Anzugstoff
nur Ton haltbarer, gntor Cchftfwollo, für oinon mittol-
gowachuüuou Manu 3,10 Motor auf olnon Anzug um

fl. 4,96 6. W. aus guter Schufwollu ; um
n 8,— n n n b0886rer M „
„ 10,— n » » feinor n „
„ 12,40 „ ,, „ gan/. femor „
Belao-Plalda per Stück U. 4, 5, 8 und fl. 12.

Ilüchsuiuo An/Ugo, Hosen-, Uobcrzicher-, Rock-,
ItogoumliiUolutofTe, TtUTl, Lodon, ComnÜB, Kamm-
gurn, Choviota, Tricots, Datnou- und Billard-
Ittcbor, Poruvions, Dosking ompfloblt

Joh. Stikarofsky,
ytijründct 1866,

Fa. 'bzllca-IfTled.exlaera In . B x ü n n .
Muster franco. MuBtorkarton für dib Horron

Sclmoidennoiutor ufrantfort. Naehaahmosendnngon
übor fl. 10,— ir&nCO. l)a Tiolo p. t. Kuudon mir
daB Vertrauen schenken und vorziehen, Stoffe
zu beBtollon, ohne vorhor Muster gosohun zu
haben, HO nohmo ich derartig boatollto "Waro
im nichtconvonioroudon Fallu rotour, Muster von
•cbwarzom Poruvion und Dosking können niclit
gosandt worden, da dio liCBtellung roin nur oino
VortrauonaiilCho ist. — Da ioh bei inoinom Wolt-
fjcscliäfto tiiglich Hundorte Briofe orbalto, BO
TTordou dio p. t. Kundou geboten, Iliro AdlSflSO
otots gon&u anzugobon und womüglioh das Burufon
auf früioro Correopo&donzos zu vsraelisD, da das Nacli-
•olien derselben mit groBBOn Hchwiorigkeitou
verbundon ist. (3C8O) 24—5

Corronponionion worden angenonimou in dout-
icher, ungarisahor, böhmischer, polnischer, ita-
lieniachor und französisebor Spracho.

Wallach,
hellbraun, 16 Faust hoch, im Fahren wie
im Reiten vollkommen vertraut, ruhiges Tem-
perament, wogen Abroise zu verkaufen im
Hotel Europa, zwiacheu 2 und 3 Uhr nach-

mittags. (3888)

Wohnung,
bestehend aus 4 bis 5 freundlichen Zimmern
sammt Zugehör, wird mit 1 . Dttober l . I . an

ZU mieten gesucht.
VIdresse an die A d m i n i s t r a t i o n dieses

B l a t t e s . (3872) 3 ^ 1

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbst-
beileckuug (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist dus berühmte Work:

Dr. Retaus Selbstbewahrting.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 211. Loso
es joder, dor an don schrecklichen FoJrren
diosos Lastors loidet, seino aufrichtigen
Bolohrungon retten jährlich Tausende
vom sichern Tode. Zu beziehen durch
das Verlagsinagitzin (ß. F. Bioroy) In
Leipzig sowie durch jede Buchhandlung.

(3735) 12—1

Filiale dei ]c. 3c. privil.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
In Banknoten

4 Tago Kündigung 3 V* Procont,
30 „ 8 % „

Für dio in Umlauf bosindlichon Einlags-
briofo tritt nach Massgabo dor vorgeschrio-
bonon Kündigung mit dem 5., 9. und 31. März
a. o. der neuo Zinsontarif in Kraft.

In Napoleons d'or
3Otägigo Kündigung 3 Procont,

3monatlicho „ 31/« „
" n H 3 /g w

Giro-Abtheilung
in Bauknoten 21ji Proc. Zinsen ausjoden Botxag,
in Napoleons d'or ohno Zinson.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lem-
borg, Laibach, Hormannstadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagonfurt, Agram, Fiunio

spesonfrei.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effecten sowio Coupone-Incasao

VsProc. Provision.
V o r s c h ü s s e

auf Warrants gogon bar 5V»Proc. Zinson
p. a. franco Provision,

gogon Croditoröffnung in Lon-
don V«Proc. Provision;

auf Effecten flProc. Zinsen per Jahr bis
zum Botrago von fl.2000,

auf höhere Beträge Zinsfuss
bosondoror Vereinbarung
vorbehalten.

Triest, 1. März 1883. (4) 52 3G

Die k. k. priv,

yaliz. Actien - Hypothekenbank
Ixn. ZLezccLloergr

omittiort

öproc. Hypothekenbriefe u. 5proc. prä-
miierte Hypothekenbriefe

(mit fl. 110 für je fl. 100 verlosbar),
welche sich zur

Capitalsanlage ganz besonders eignen.
Dio Hypothekenbriefe könnon infolge dos Gosotzos vom 2. Juli 18(J8

R G Bl. XXXVIII, Nr. 93, zur fruchtbringenden Anlegung von Capitalien dor
Stiftrngon dor untor öffentlichor Aussicht stehondon Anstalten, dann von Pu-
mllar- Fidoicommiss- und Depositengeldern, ferner infolge Allorhöchster Ent-
flchliossuaff vom 17. Dozombor 1870 zur Sichorstollung von Militär -Heirats-
cautionen und Czum Börsoncourse) zu Dienst- und Goschäftscautionen vor-
wendet worden.

Obigo Pfandbriofo hält stets am Lager und vorkauft billigst die

krainische Escompte-Gesellschaft
in Laibach,

allwo dio Migen Coupons sowio dio verlosten Hypotheken-Pfandbriofo steuer-
frei und ohne Abzug eingelöst wordon (1394) 52-42

Concurs -Verlautbarung
zur Besetzung eines Stiftungsplatzes für Studierende der höheren teofl'

nischen Wissenschaften.
Von den durch den Sparcasseverein errichteten vier Stipendien für in K'"*1

gebürtige Studierondo, welche sich den höheren technischen Studien widmen, 's

vom Schuljahre 1883/84 angefangen ein Stiftungsplatz mit jährlichen 157 fl- &̂  *r#

in Erledigung gekommen.
Die Gesuche sind, mit dem Geburtsscheine, mit den Zeugnissen über di» &1*"

herigen Studien, mit dem Nachweise dor Dürftigkeit und mit Sittouzeugniasen beleg'

"bis 3O. September d. O".

bei der Sparcasse-Amts direction zu überreichen. (384=0) 8"~

LAIBACH am 29. August 1883.

Direction der krainisohen Sparoasse.

Akademie für Handel und Industrie
in Graz.

Oeffentlichkeitsrecht 1. h. k. k. Ministorial-Erlassos vom 1. Mai 187».
- ~~rr Fortschrittsmedaillo Wion 1873. —"*" i

Die Akademio boginnt mit 15. September d. J. ihr 21. Schuljahr.
Die AbsolvtMitei» der Anstalt haben dii.s Recht zum Einjährig - Frei willlKendienst,

wonn sie vor ihrem Kintritt das Untorgymnasium odor dio Unterrealschule mit Erfolg zuriickgolcK1

haben. Für solche Schülor, welchon diese Vorbedingung fehlt, besteht um besonderor uucutgel1'
licher Vorbereitun^HcurH für das Froiwilligen-Exauieu.

Auskunft betreffond Aufnahmo und Unterbringttnp:, sowio ausführliche Prospocte ertbeiH

die Direction der Akademie für Handel und Indust r ie in Graz.
(y997; ü~7 A. E3. v . Sclimia, Director.

14 Rathhausplatz 14
offeriert folgende preiswerte Artikel, theils zu täglichem Bedarf,

theils zur beginnenden Schulzeit:
Flir 5 kr. oin Merkbuch init 100 Mustern.

„ 8 und 8 kr. oin versilberter Fingorhut.
„ 5, 8, 10, 15 kr. ein Paar Kinder-, Frauen- oder Herren-Strumpfbänder.
„ 16, 18, 22, 30, 42 kr. oin Paar Knaben- oder Horren-Hoaanträger.
„ 8, 10, 12, 15, 20 kr. oin Paar echtfärbigo Kinderatrümpfo.
n 20, 25, 27, 33 kr. oin Paar ochtfärbigo Damonstrümpfe.
„ 3 kr. oino Spule Zwirn.
„ 6 kr. ein Knauel Strickwolle, droidrähtig.
„ 6 kr. 100 Stück cngl. Stahl-Stocknudoln.
„ 20 kr. 100 Stück ougl. Nähnadeln mit Goldöhr in sortierter Grosso.
„ 5, 10, 12, 18 kr. ein Photographio-Eahmen, aua Holz goschnitat.
„ 12, 20, 25, 40 kr. eine dossinierte Serriortasse.
„ !!88kr.!! ein Regenschirm mit Rohrstock und Nickelglocko.

Britanniasilber - Essbesteck:
Für 15 kr. oin ESBIÖIM, für 8 kr. oin Kaffeelöffel, für 28 kr. oin Milchlöffül, fW
45 und 60 kr. oin Suppenlöffel, für 15 kr. eine Essgabel in französischer Form»

für 30 kr. oin Essmosser mit Stahlklinge.
Für 6 kr. oin bronziertes Etui mit 10 Stück Schreibfedern.

„ 28 kr. eine Schachtol Groinor- odor ß-Schreibfedern.
„ 2 und 3 kr. oiu ßadiorgummi.
„ 3 kr. oin Tintonroinigor.
„ 13 kr. oin Nickel-Taschonfodor- und Blo ihaltor.
„ 8 kr. 10 Stück Briefpapioro und 10 Stück Couvorta mit Buchstaben.
„ 12 kr. 10 Stück Briefpapiere und 10 Stück Courerta mit Reliefblumen

oder Vögeln.
„ 27, 33, 35, 45 kr. eine Mädchon- oder Knabon-Schultascho.
„ 5 kr. ein Universalstift, enthaltend: Bloi, Feder, Radioror uud Griffel.

iNouheit! Schutz gogon Nasswordon der Schulroquisiton für grössere Mädchon
udor Knabon sind dio araorikanischon Büchorledor mit Riemon für 88 kr.
Für 8, 16, 25 kr. hermetisch schliossharo Taschen-Tintenzeugo.

„ 4, 6, 8, 10, 15 kr. Notizbücher. (3877) 5 - 1
„ ö, 8, 10, 15 kr. Fodorküstun.
H 25 und 28 kr. eino unvorwüstbaro Panzer-Goldbörse mit Kugolschloas.
„ 60, 70, 88, 99 kr. oin St. Album mit Nickoluietall montiert.
„ 10 kr. oino Nickol-Damonbrocho mit Buchstabon.
„ 18 kr. oin Paar Nickol-Manschettonknöpfo mit Buchstabon.
„ 92 ki. eino ochte Nickolsilbor-Uhrkotte in neuester Goldkottenfagon.
„ 90 kr., fl. 1,10, fl. 1,35 Patont-Roiso-Handkoffor.
„ 27 kr. ein Techibuk mit Badner Woichsolrohr und imit. BornstoiQ"

4

Baumeistern, Haus- und Bauherren.
Zur sichorn rationollon Tüdtung dos Haus-

echwammes empföhle Dr. H. Zereners

Aal imeruEioii
(gogen Schwamm).

Horr Carl Kauschegg in Lalbaoh gibt
dassolbo billigst, boi Originalgobinden mit

hohom Rabatt ab. (1636) 20-20
Das Antimenilion ist als erstes, alleinig
patentiertes Imprägnier- und Isolier-Ma-
teriul in luinderttauseiul Verwendungen
erprobt und durch diverse Verfügungen
höchster Militär-, Ministerial- und Ite-
gierungs-Baubehörden gegen Schwamm,
Stock, Fäulnis, Feuchtigkeit, Wnrmsrasg
und Feuersgefahr empfohlen und ange-
ordnet. Proepoct, Rath und Auskunft, auch

zur Anlage von Eiskolloroion otc. gratis.

Hoyer & Kühn
vormals G-u.sta/v Sc3a.alleli.ix

Wiou, X., Columbusgassü 24.

(3831-3) Nr. 5564'

Bekanntmachung.
Das t.k. Landesgericht Laiwch ^

über das auf Ansuchen der ^ >,
Kubelka wegen lastenfreier ^ ^ ^
bunq der Ackerparcelle Nr. I ^ t̂
ihrer Realität in der Polanavori
Landtaftleinlage Nr. 35 einge^^.
Aufforderungsverfahren für we ^^^
als Tabulargla'ubiger betheiligte, ^

mals bestandene k. k. p""- ^ c h
Zuckerraffinerie-Compagnie w i." ^

den hierortigen Advocaten H " ^ l l t -
Pfefferer als Curator ^ o t u m o''

Laibach am 14. A u g u s t ^ ^

Vruck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Bamberg.


